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Theorie und Praxis eng verknüpft 

Krankenpflegeschüler feiern ihren Abschluss – Alle in Beschäftigung 

 
Dresden, 27.08.2010.  Diese Woche (24.08.) konnten 21 Auszubildende im Kranken-
haus St. Joseph-Stift ihren erfolgreichen Berufsabschluss feiern. Nach einer 3-
jährigen Ausbildung zum/zur Gesundheits- und Krankenpfleger/in blicken die durch-
schnittlich 20-25-jährigen Absolventen glücklich in die Zukunft. Alle werden in nächs-
ter Zeit eine Beschäftigung in ihrem Berufsfeld aufnehmen können. Besonders die 
enge Verknüpfung von Theorie und Praxis, z.B. in Form des „Tages des Schülers“ am 
Krankenhaus St. Joseph-Stift sichert einen reibungslosen Start in Berufsleben. 
 
Beruf mit Zukunft 

„Ich bin sehr glücklich, dass ich mich bei der Berufswahl für einen Beruf mit Zukunft 
entschieden habe“, strahlt Marie Weber (20), Absolventin des dritten Lehrjahres. Da-
bei lag die Entscheidung sehr nahe. Im familiären Umfeld gab es immerhin schon drei  
Krankenschwestern.  Dennoch hat sie bei ihrer Ausbildung besonders die Verbindung 
von Theorie und praktischer Anleitung überzeugt. 
 
Praxisnahe Ausbildung 

Die Krankenpflegeschule am Krankenhaus St. Joseph-Stift, die seit 1997  besteht, 
verfügt insgesamt über 75 Ausbildungsplätze. Unsere Schwerpunkte liegen auf einer 
patientenorientierten Pflege auf Grundlage der neusten wissenschaftlichen Erkennt-
nisse. Die vier Lehrkräfte werden von externen Dozenten, qualifizierten 
Praxisanleitern und Mentoren auf jeder Station unterstützt. „Das gibt Sicherheit im 
Umgang mit Patienten und pflegerischen Maßnahmen zu denen zum Beispiel wa-
schen, Verbandswechsel, Blutdruck messen, die Verabreichung von Medikamenten 
aber auch die Dokumentation gehört“, weiß Marion Opitz, Leiterin der Krankenpflege-
schule. Neben der theoretischen Ausbildung ist die tägliche Arbeit auf Station ein 
Grundpfeiler der praxisnahen Ausbildung. Eine Besonderheit ist jedes Jahr der „Tag 
des Schülers.“ An diesem Tag übernehmen die Schüler des dritten Lehrjahres unter 
Aufsicht der Praxisanleiter die Leitung einer Station und „proben den Ernstfall“. Aber 
auch auf die Vermittlung sozialer Kompetenzen wird großer Wert gelegt. Durch die 
kleine Größe der Schule können Schüler individueller betreut werden. Das Miteinan-
der und der Zusammenhalt untereinander werden ganz großgeschrieben.  
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